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Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr. 
Aktionscode: VorOrt2026 
Termine jetzt auch online
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.
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Ein Mini-Park in Linden
Umgestaltet und hergerichtet: Grüner Treffpunkt statt grauer Platz

Nicht gerade an jeder Ecke sind 
sie möglich und sinnvoll, aber 
ein halbes Dutzend Fleckchen 
auf der Stadtkarte hat das Grün-
fl ächenamt schon ausgemacht: 
Der sechste „Pocket-Park“ ist 
nun auf dem Turmplatz an der 
Lindener Straße aufwendig um-
gestaltet, hergerichtet und frei-
gegeben worden.

Pro Stadtbezirk soll zumin-
dest je einer dieser Mini-Parks 
entstehen, in Linden hat das nun 
rund 125.000 Euro gekostet. Die 
Pfl ege der Anlage für drei Jahre 

ist in den Kosten bereits enthal-
ten und 80 Prozent der Kosten 
kamen durch eine Förderung des 
Bundesumweltministeriums. Da-
für musste aber als Aufl age das 
hintere Halbrund aus Pfl aster-
steinen bestehen bleiben.

„Wir hatten ohnehin das Ziel, 
möglichst viel von den Einfas-
sungen und den alten Pfl aster-
steinen zu erhalten und auch 
wieder zu verwenden. Doch der 
Boden war schon sehr verdich-
tet und hat sich sehr gesträubt“, 
erklärte Mayank Singh vom 

städtischen Grün-
fl ächenamt. Der Ein-
satz auf der rund 950 
Quadratmeter großen Fläche 
hat sich aber gelohnt.

Wo vorher nur Pfl astersteine 
wenig einladend verlegt waren, 
sind nun verschiedene Sitzmög-
lichkeiten, ein von Trockenmauer-
steinen umrandetes Hochbeet 
sowie ein Insektenhotel und 
großzügige, offene Rabatten 
und Einfassungen mit vielen 
Stauden und Sträuchern ange-
legt worden. 

Entstanden ist in Abstim-
mung mit der Nachbarschaft ein 
Platz zum Spielen, ein Treffpunkt 
zum Unterhalten und Entspan-
nen am Rande des Lindener 
Zentrums. Das Hochbeet kann 
von den Nachbarn noch weiter 
bepfl anzt werden.

Hinzu kommt demnächst 
noch eine Liegebank, während 

drei Amberbäume bereits am 
Rande des Platzes ebenso wie 
eine Hecke aus Hainbuche ge-
pfl anzt wurden. 

Sogar das Pfl asterquadrat, 
das einen Feuerwehrhelm im 
Schatten des alten Gerätehauses

der Freiwilligen darstellt, 
wurde nicht ent-

fernt. Es wurde 
vor die neue 

Wache ein 
paar Meter 
weiter an 
der Linde-
ner Straße 

versetzt.
Bei der 

offi ziellen Eröff-
nung gab es dies-

mal keinen Spatenstich, 
stattdessen griffen der stellver-
tretende Bezirksbürgermeister 

Wilfried Obitz (CDU, li.) und 
Grünfl ächenamtsleiter Philipp 
Heidt zur kleinen Hacke und 
brachten die ersten Pfl anzen in 
die Erde: Thymian und Hänge-
Rosmarin.

Grün und bunt blühend: der „Pocket-Park“ auf dem Turmplatz.

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de

Attraktive Sommerangebote fi nden Sie hier:

saisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzensaisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzen

Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr
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machen“, sagt die Werbege-
meinschafts-Vorsitzende Simona 
Koyro. Erfahrung bringt „Linden 
bewegt“ reichlich mit: Bereits im 
fünften Jahr organisieren sie den 
beliebten Lindener Feierabend-
markt. Nach Interventionen der 
Stadtverwaltung musste die Ver-
anstaltung zwar in diesem Jahr 
in „Feierabendfest“ umbenannt 
werden, doch die Resonanz ist 
ungebrochen groß.

Und in Dahlhausen sei der 
Otto-Wels-Platz „dafür ein sehr 
guter Ort, weil Strom- und Wasser-
anschlüsse sowie Toiletten im 
leerstehenden Bahnhof schon 

vorhanden sind“, sagt Koyro. 
Aktuell laufen die Gespräche mit 
Händlern – und mit der Stadt-
verwaltung wegen der Geneh-
migungen. Doch nicht überall 
im Rathaus sind die steigende 
Zahl von Feierabendmärkten 

Gemeinsam Feierabend im Stadtteil
Dahlhausen plant einen „Feierabendmarkt“ – Veranstalter kennt sich damit aus

In Linden ist der Feierabend-
markt ein Klassiker, demnächst 
könnte es auch in Dahlhausen 
so etwas geben. Auf dem Vor-
platz des historischen Bahn-
hofsgebäudes soll im Sommer 
monatlich ein Treffen am späten 
Nachmittag mit Getränken und 
Kleinigkeiten zum Essen stattfi n-
den. Auftakt könnte am 13. Juli 
sein, entschieden ist es aber 
noch nicht.

„Das fi nden bei uns alle 
grandios“, sagt Birgit Diermann 
von der Dahlhauser „Initiative 
für Nachbarschaft und Nach-
haltigkeit“ (IfNuN). Doch für 

den Verein sei die Organisation 
nicht zu stemmen, daher holen 
sie sich Hilfe – aus der Nach-
barschaft. Die Lindener Werbe-
gemeinschaft soll die Veranstal-
tungen organisieren. „Klar, wir 
würden es auch in Dahlhausen 

Das „Feierabendfest“ in Dahlhausen könnte 2026 am 13. Juli, am 10. August und am 13. September stattfinden.

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!

gern gesehen – im Gegenteil. 
Die Aufl agen werden strenger, 
für die Organisatoren ist das nur 
schwer nachvollziehbar. 

„Das ist doch eigentlich eine 

gute Sache, Menschen kommen 
im Stadtteil zusammen, lernen 
ihre Nachbarschaft kennen und 
das Miteinander wird gestärkt“, 
sagt Diermann. Eben das, was 
auch das Feierabendfest in 
Linden seit Jahren ausmacht.

Eröffnung im Juni

Das Naturfreibad Linden start-
et in seine erste komplette 
Saison: Anfang Juni soll das 
Südbad öffnen. Bis zuletzt 
laufen noch die Arbeiten auf 
dem Gelände. Die Wasser-
Welten als Betreiber haben 
Restarbeiten wie neue Pfl aster-
fl ächen, Nackenduschen und 
eine Wegeführung durchgeführt. 
Der Zugang ins Naturfreibad 
soll nämlich über den dann 
fertiggestellten neuen Haupt-
eingang des Hallenbads erfol-
gen. In diesem Sommer können 
auch deutlich mehr Besucher 
ins Naturfreibad: Statt einer Be-
grenzung der Gästezahlen wie 
im Vorjahr von 600 Besuchern 
liegt die tägliche Obergrenze 
nun bei bis zu 3.000 Besuchern. 
Entscheidend ist allerdings eine 
stabile Wasserqualität im biol-
ogischen System. Die Qualität 
des Wassers werde deshalb eng 
überwacht, so die Betreiber. 

Das „Feierabendfest“ in Dahlhausen könnte 2026 am 13. Juli, am 10. August und am 13. September stattfinden.
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Alte Stollen, neue Probleme
Baufl äche des Quartiers „Hinter der Kiste“ ist noch nicht standsicher 

Kleines Schild, große Wirkung: 
„Bergbaurisikogebiet – Betreten 
verboten! Eltern haften für ihre 
Kinder“ steht auf Schildern an 
einem Acker an der Hattinger 
Straße in Linden, nahe Haus-
nummer 940. Es ist kein ge-
wöhnliches Feld – dort soll seit 
Jahren ein großes Wohnbau-
projekt entstehen.

Das Unternehmen Wilma 
Bau plant auf rund 2,5 Hektar 
Fläche ein Wohnquartier mit 
rund 100 Wohneinheiten in Ein- 
und Mehrfamilienhäusern. Den 
abschließenden Bebauungs-
plan soll nach langer Planung 
und einigen Änderungen der 
Rat im Juni beschließen.

Doch die Fläche hat ein 
Problem – und das liegt tief 
im Boden. Bereits 2020 gab 
es dort Sondierungsboh-
rungen und bergbauliche 

Sicherungsmaßnahmen. Das 
reichte aber nicht, wie sich her-
ausgestellt hat.

Nach dem Tagesbruch an 
der Hattinger Straße Ende 2023 
wurde das Gebiet erneut unter-
sucht. Und es bestätigte sich, 

dass unter Teilen des 
geplanten Baugebiets 
früher Kohle in sehr ge-
ringer Tiefe abgebaut 
wurde. 

„In enger Abstim-
mung mit den zuständi-
gen Behörden wurden 
in den vergangenen 
Monaten umfangreiche 
Untersuchungsarbeiten 
durchgeführt. Es wurde 
festgestellt, dass auf 
dem Grundstück Si-
cherungsarbeiten zur 
Herstellung der Stand-
sicherheit erforderlich 

sind, die demnächst ausgeführt 
werden“, bestätigt der Investor 
auf Anfrage. Und weiter: „Die 
Schilder wurden zur vorbeu-
genden Verkehrssicherung an-
gebracht.“ Aus dem städtischen 
Rathaus heißt es dazu: „Der 

beschilderte Bereich muss gesi-
chert werden.“ Und bevor dort 
gebaut werden könne, „muss 
der Untergrund verfüllt werden.“ 
Auch in der aktuellen Beschluss-
vorlage der Verwaltung wird 
ausdrücklich erwähnt, dass die 
erforderlichen Sicherungsarbei-
ten und Nachweise zur „Stand-
sicherheit der Tagesoberfl äche“ 
vorgelegt werden müssten.

Dem Vernehmen nach soll 
es sich um massive Schäden 
handeln, die Verfüllungen 
technisch aufwendig und kost-
spielig seien. Aber Wilma Bau 
hält an den Neubau-Plänen 
fest. „Nach Abschluss der Si-
cherungsarbeiten steht einer 
Wohnbebauung nichts mehr im 
Wege. Das laufende Planver-
fahren kann ohne Verzögerun-
gen weiter durchgeführt wer-
den“, so das Unternehmen.

Neuerdings stehen die Schilder an dem Feld.
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Titelkämpfe auf der Ruhr
LDKC richtet im Juni die SUP-NRW-Meisterschaften aus

Balken zum Festhalten gibt es in 
der Ruhr nicht, „aber nach gut 
90 Minuten bei uns in einem 
Kurs kommt eigentlich schon 
jeder mit der Balance auf seinem 
Board zurecht“, sagt Carsten 
Schröer, der beim Linden-Dahl-
hauser Kanu-Club (LDKC) für 
die Abteilung Stand-Up-Padd-
ling (SUP) zuständig ist. Und am 
20. und 21. Juni richtet der LDKC 
wieder die SUP-NRW-Meister-
schaften auf seiner Anlage in 
den Ruhrwiesen aus.

Gefahren wird in drei 
Disziplinen: Am Samstag über 
die Kurzstrecke von 100 Metern 
sowie im „Technical Race“ durch 
einen Bojen-Parcours über 500 
Meter und am Sonntag über 
die Langdistanz. Dabei gilt es, 
bis zu zwölf Kilometer auf der 
Ruhr zu bewältigen, die Strecke 
bis nach Essen zum Wehr mit 
Wende muss mehrfach gefah-
ren werden. Für Einsteiger ist die 
Strecke im „Jedermann-Rennen“ 
acht Kilometer und für Kinder 
vier Kilometer lang. 

Die Meister-
schaft gilt als 
Wertungslauf 
des „NRW-
SUP-Cups“ 
aus insge-
samt sechs 
Rennen mit 
S t a t i o n e n 
zwischen März 
und September in 
Herdecke, Witten, Essen, 

Duisburg, Wuppertal und Bo-
chum. Aus diesen sechs Rennen 
werden jeweils die vier besten 
Ergebnisse gewertet.

„Für Renn-Einsteiger stellt der 
Kanuverband NRW Renn-SUP-
Boards zur Verfügung, die nach 
vorheriger Anmeldung kostenlos 
genutzt werden können“, sagt 
Schröer, der sich auf der Heim-

strecke durchaus Hoff-
nungen auf Erfolge 

der LDKC-Teilneh-
mer macht. „Wir 
sind gerade bei 
den Senioren 
gut aufgestellt 
und wollen in 

der Altersklasse 
50 um Gold und 

Silber mitfahren“, 
sagt er selbstbewusst. 

Mit insgesamt 40 Startern, 

auch aus Belgien und den Nie-
derlanden, wird bei den offenen 
Meisterschaften gerechnet.

Motiviert werden die LDKC-
Aktiven auch dadurch, dass 
möglichst viel Edelmetall zum 
100-jährigen Bestehen 2027 
in den Trophäenschrank dazu- 
kommen soll. Und Erfahrungen 
hat man an der Ruhrmühle auch, 
hier sind schon Deutsche Meis-
terschaften ausgetragen wor-
den. 

Rund um die Rennen ist mit 
Getränkestand, Grillgut und 
Kuchen für das leibliche Wohl 
gesorgt, dafür packt der gesamte
Verein mit an.

Wer Stand-up-Paddling 
beim LDKC selbst einmal aus-
probieren möchte, kann sich 
einfach beim Verein melden. Im 
Bootshaus an der Ruhr stehen 

verschiedene Boards zur Verfü-
gung. Aktuell sucht der Verein 
vor allem Kinder und Jugendli-
che, um die Drachenboot-Abtei-
lung zu verstärken. 

               Infos: www.ldkc.de

Carsten Schröer (Foto unten) hofft auf LDKC-Erfolge bei den spannenden Wettkämpfen.
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H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr
1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !

Ihr 
Fachmann 

seit über 100 
Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901de Greef
Alles im Lack

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.
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Sanierung mit Verspätung
Lieferprobleme verschieben die Baustelle an der Dr.-C.-Otto-Straße in den Juni

Die dringend notwendige Sa-
nierung der Dr.-C.-Otto-Straße 
in Dahlhausen verzögert sich. 
Eigentlich sollten die Arbeiten 
zwischen der Straße „Am Ruhr-
ort“ und dem Eisenbahnmuse-
um bereits seit dem 4. Mai lau-
fen, nun rechnet die Stadt aber 
erst mit einem Baustart ab dem 
8. Juni. Grund für die Verzöge-
rung ist fehlendes Baumaterial.

Konkret geht es um einen 
speziellen Filterschacht für den 

Kanalbau, dessen Lieferung 
rund zwölf Wochen dauert. Der 
Filterschacht muss aber genau 
an dem Punkt eingebaut werden, 
an dem die Oberfl ächenent-
wässerung beginnt. Das Tief-
bauamt trifft keine Schuld. „Erst 
unmittelbar vor Baubeginn wur-
de die Stadt Bochum durch die 
Baufi rma über die lange Liefer-
zeit und somit über den späteren 
Baubeginn informiert“, teilt die 
Stadtverwaltung auf Anfrage mit. 

Deshalb musste der Bauab-
lauf kurzfristig umgestellt wer-
den. Mehrkosten entstehen laut 
Stadt nicht. Mit der Sanierung 
soll die seit Jahren marode 
Dr.-C.-Otto-Straße grundle-
gend erneuert werden. Geplant 
sind neben einer neuen Kanali-
sation auch neue Leitungen und 
verbesserte Gehwege sowie 
eine neue und breitere Fahr-
bahn. Außerdem werden neue 
Querungshilfen geschaffen und 
die Haltestelle „Eisenbahnmu-
seum“ barrierefrei.

Die Bauarbeiten erfolgen 
in drei Abschnitten teilweise 
unter Vollsperrungen: Zunächst 
wird von der Zufahrt zum 
Dr.-C.-Otto-Werk bis vor die 
Einmündung „Am Ruhrort“ ge-
arbeitet, danach folgt der Ab-
schnitt zwischen dem Museums-
Parkplatz und der Zufahrt zum 
Dr.-C.-Otto-Werk und im dritten 
Abschnitt wird der Kreuzungs-
bereich „Am Ruhrort/Pfar-
rer-Fischer-Straße“ gesperrt.
Die Umleitungen führen unter
anderem über Kassenberger 
Straße, Dahlhauser Straße, 

Ruhrstraße und Höntroper Straße
auf Essener Stadtgebiet. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich 
bis Jahresende dauern.

1. Juni Nord-Apotheke (Winz-Baak),
Bochumer Straße 87, 02324 - 82 24 4
2. Juni Flora-Apotheke,
Dorstener Straße 365, 0234 - 52 06 86
3. Juni Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68, 0234 - 16 82 3
4. Juni Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
5. Juni blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, 0234 - 16 22 0
6. Juni Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 50 28 8
7. Juni Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 73 96 4
Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70, 0234 - 91 79 01 80
8. Juni Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 91 60 67 3

9. Juni Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19, 0234 - 89 37 98 0
10. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 17 87 0 
11. Juni Nord-Apotheke (Winz-Baak),
Bochumer Straße 87, 02324 - 82 24 4
12. Juni Höke‘s Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 - 43 14 21
13. Juni Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330, 0234 - 79 78 22
14. Juni Bahnhof-Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 - 49 22 95
15. Juni Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
16. Juni Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12 
17. Juni Höke‘s Apotheke Stiepel,
Kemnader Straße 316, 0234 - 33 82 03 0
18. Juni Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213, 0234 - 59 19 91
19. Juni Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 0234 - 47 23 06
20. Juni Hustadt-Apotheke,

Buscheyplatz 15, 0234 - 70 16 91
21. Juni Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, 0234 - 43 00 24
22. Juni Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204, 0234 - 49 25 45 
23. Juni Löwen-Apotheke,
Westenfelder Straße 16, 02327 - 87 75 6
24. Juni Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, 0234 - 16 62 9
25. Juni Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50, 0234 - 76 59 7
26. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 17 87 0
27. Juni Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 73 43 7 
blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, 0234 - 16 22 0
28. Juni Turm-Apotheke,
Hattinger Straße 825, 0234 - 49 57 76
29. Juni Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
30. Juni Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15

Apotheken
NOTDIENSTE

Die im Juni beginnende Sanierung soll bis Jahresende dauern.

Wir arbeiten 
Ihren alten 
Schmuck um

Reparatur-Service

Ringgrößen ändern

Collier-Ketten löten

Trauringe umarbeiten   

ab € 15,-

ab € 10,-

ab € 40,-

Lindener 
Goldschmiede

Bochum-Linden   Hattinger Str. 839a 

Tel. 0234/49 24 11

• •Reparaturen
• •Umarbeitungen

und  
• •Anfertigungen

in eigener Werkstatt 
vor Ort!

die schmuckwerkstatt
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Umgeben von Baustellen und 
ohne Vereinsheim konnten die 
Senioren- und Jugendteams 
des CSV Sportfreunde Linden 
zumindest zum Sommerhalbjahr 
notdürftig auf dem heimischen 
Rasenplatz die Fußball-Saison 
2025/2026 zu Ende spielen. 
In den Wintermonaten mussten 
sie ihre „Heimspiele“ bekannt-
lich an der Wattenscheider  
Dickebank, in Eppendorf und in 
Ehrenfeld austragen. Nun fällt 
auch noch das große Jugendtur-
nier aus.

Das vom 19. bis 21. Juni ge-
plante Jugendturnier, die wich-
tigste Einnahmequelle für die 
Nachwuchsabteilung, musste 
der Verein schweren Herzens 
absagen – mangels Parkplätzen 
für die auswärtigen Gäste. Denn 
der Sportplatz und die Park-
fläche an der Hasenwinkeler 
Straße sind seit Monaten nicht 
erreichbar. 

Voraussichtlich noch bis zum 
Jahresende läuft in diesem Be-
reich die Sanierung von Berg-
bauschäden. Zuletzt war die 
Baufirma im „unteren Bereich“ 
an der Einmündung zum „Sattel-
gut“ tätig, der Verkehr wurde in 

der Kreuzung über eine Ampel 
geregelt. Insgesamt 20 Löcher 
sind „hoch“ bis zur Einmündung 
Koksstraße schon ausgehoben, 
einige bereits verfüllt. 

Immer wieder Rückschläge

Verfüllt wurde bis in den Mai 
auch noch der Untergrund im 
Bereich des CSV-Vereinsheimes 
und unterhalb des ehemaligen 
Tennenplatzes. Auf einen Kunst-
rasen- statt Ascheplatz hatte 
der CSV Linden bereits zum 
100-jährigen Jubiläum im Som-
mer vergangenen Jahres  (ver-
geblich) gehofft. 

Denn erneut notwendige 
Verfüllarbeiten, die laut Stadt 
nun endgültig abgeschlossen 
sein sollen, warfen das Projekt 
immer wieder zurück. Bis in den 

Internes Spielfest statt Jugendturnier
CSV Linden wartet auf weiter (Platzver-)Besserung – Baustellen bis Jahresende 

Herbst sind nun die wei-
teren Bauarbeiten für den 
neuen Kunstrasenplatz 
terminlich vorgesehen.

Als „Trostpflaster“ 
für das erstmals nach 
den Coronajahren wie-
der abgesagte Jugend- 
turnier veranstaltet der 
CSV am 20. Juni auf dem 
Rasenplatz ein internes 
Spielefest mit gemisch-
ten Teams, die von Spie-
lern der Bambinis bis hin 
zu den Senioren sowie  
Eltern und „Fans“ gebildet 
werden. 

Interessierte können 
sich bis zum 10. Juni per 
Mail bei Mirko Rast mit 
Angabe von Geburts-
jahr und Team melden:  
mirko.rast@csvbochum.net 

Die Hasenwinkeler Straße ist wegen zahl-
reicher Bohrlöcher noch länger gesperrt.

Vorübergehend 
geschlossen

Die Stadtteilbücherei wird 
umfangreich renoviert und 
modernisiert. Nach 24 Jahren 
am Standort Hattinger Straße 
804-806 werden die Räum-
lichkeiten aufgehübscht und 
das Interieur komplett aus- 
getauscht (VorOrt... beri-
chtete). Aus diesem Grund ist 
die Stadtteilbücherei in Linden 
die kommenden sechs Monate 
geschlossen. Während der 
Modernisierungsphase bleibt 
das Veranstaltungsangebot für 
Kinder und Jugendliche aber 
bestehen: Besondere Ver- 
anstaltungen werden in das 
Jugendzentrum „JuZe“ an der 
Lindener Straße 129 verlegt. 
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St. Engelbert
Kassenbergerstraße 94

2. Juni, Dienstag
8.45 Uhr Schulgottesdienst

4. Juni, Donnerstag
Fronleichnam
10.00 Uhr Heilige Messe + 
Prozession

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

11. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Gitarrenkreis

16. Juni, Dienstag
8.45 Uhr Schulgottesdienst

18. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

25. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

30. Juni, Dienstag
8.45 Uhr Schulgottesdienst

  Liebfrauen
Hattinger Straße 814a

2. Juni, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

3. Juni, Mittwoch
18.00 Uhr Vorabendmesse

6. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

7. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

9. Juni, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

13. Juni, Samstag
15.00 Uhr Taufe
17.00 Uhr Vorabendmesse

14. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Heilige Messe

16. Juni, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

20. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

21. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

23. Juni, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

27. Juni, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

28. Juni, Sonntag
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe

30. Juni, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Linden

Hilligenstraße 5

7. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

14. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Frühstücks-Gottes-
dienst

21. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

28. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Erzähl- und Segnungsangebot

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Dahlhausen 

(Lutherkirche)
Dr.-C.- Otto-Straße 110

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchencafé

14. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
mit Taufen, Ruhrwiesen des LDKC

21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung

27. Juni, Samstag
10.00 Uhr Kinderkirche, für Kin-
der zwischen 5 und 11 Jahren 

28. Juni, Sonntag

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Stadtkantorei, Matthäus-
kirche Weitmar

Neuapostolische Gemeinde 
 An der Landwehr 24, Weitmar

3. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Apostel und Segen zur Eisernen 
Hochzeit

10. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

17. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

21. Juni, Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

24. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Christuskirche Linden
Hattinger Straße 786

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Musikalische Andacht

28. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Familiengottesdienst
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TAGSÜBER BETREUT, ABENDS ZUHAUSE -
TAGESPFLEGE FÜR SENIOR*INNEN
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Tagespflege

Mit Menschen. Mit Nähe. Mit Herz.
Lernen Sie uns beim kostenlosen Probetag
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www.awo-ruhr-mitte.de

Tagespflege

ersten Teil Klassiker der synago-
galen Musik vortragen, im zwei-
ten Teil setzen sie gemeinsam 
mit dem Lindener Kirchenchor 
einen Schwerpunkt mit „Liedern 
der Synagoge“ des deutsch-
amerikanischen Kantors Erich 
Mendel.

Mendel wirkte von 1922 
bis zur Pogromnacht 1938 an 
der Bochumer Synagoge, be-
vor ihm die Flucht in die USA 
gelang. Dort nannte er sich Eric 
Mandell und wurde als Samm-
ler und Komponist synagogaler 
Musik bekannt.

Der Bochumer Pianist und 
Komponist Jona Kümper hat 
Melodien Mendels für Chöre 
neu bearbeitet. Damit erklin-
gen in Linden erstmals wieder 
Werke jüdischer geistlicher 
Musik mit Bochumer Wurzeln, 
die nach Jahrzehnten über das 
amerikanische Exil ihren Weg 
zurück nach Deutschland fi nden. 
Der Eintritt ist frei.

und Verwaltung weist er in sei-
nem Antwortschreiben „in aller 
Deutlichkeit“ zurück. Und Lin-
den als „‚No-Go-Area‘ zu be-
zeichnen, macht mich fassungs-
los“, so Gräf.

Der Verkehrsversuch sei 
maximal auf ein Jahr angelegt, 
anschließend werde die Daten 
von Stadtverwaltung und Hoch-
schule ausgewertet und politisch 
bewertet. Kritiker, so Gräf, seien 
eingeladen, sich mit „konstruk-
tiven Beiträgen“ am Prozess zu 
beteiligen.

Lieder neu vertont Kritik hält an
Festival „Musik und Kultur der Synagoge“ Verkehrsversuch bleibt umstritten

Seit Pfi ngsten und noch bis An-
fang September läuft in Bochum 
und anderen westfälischen Orten
mit jüdischen Gotteshäusern wie 
Hagen, Coesfeld, Drensteinfurt
und Gronau das 6. Festival 

„Musik und Kultur der Synagoge“. 
Zum anspruchsvollen Programm, 
das der Lindener Manfred Keller
mit weiteren Organisatoren zu-
sammengestellt hat, gehören 
Lesungen, Führungen, ein Sym-
posium sowie Gesang und Kon-
zerte. Im Rahmen des Festivals 
gibt es am 13. Juni um 19 Uhr ein 
besonderes Konzert in der Linde-
ner Christuskirche.

Der Chor der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von 
Andrea Kampmann trägt mit 
dem „Collegium vocale aus 
Dortmund“ unter dem Titel 

„Mah tovu – Wie schön sind dei-
ne Zelte“ jüdische Chormusik vor.

Der Dortmunder Chor mit 
seinem Repertoire europäischer 
a-cappella-Chormusik wird im 

Der Verkehrsversuch auf der 
Hattinger Straße in Linden 
sorgt für viele Diskussionen. In 
einem offenen Brief kritisiert 
die 76-jährige Inge Willwacher 
dies nun scharf. Seit Beginn des 
Verkehrsversuchs am 27. April 
habe sich ihr Alltag „erheblich 
verschlechtert“, schreibt die 
Seniorin. Ihr Mann könne sie 
kaum noch „mit dem Auto zur 
Apotheke und zum Arzt fahren“, 
auch Einkäufe seien schwieri-
ger geworden: „Eine lebendige 
Einkaufsmeile braucht Erreich-
barkeit – und dazu gehören 
auch ausreichend Parkmög-
lichkeiten.“ Besonders ältere 
Menschen fühlten sich aber 
übergangen, Linden werde zu-
nehmend zur „No-Go-Area“.

Bezirksbürgermeister Marc 
Gräf weist die Vorwürfe zurück 
und hält die Kritik für überzo-
gen. Die teils scharfen Angriffe 
in dem Schreiben gegen Politik 

In Linden erklingt Musik von Erich Mendel.
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Straße 814, wird nun ein Trio die Modera-
tion übernehmen. Benno Wübbel, Andreas 
van den Hövel und Stefan Schlenger freuen 
sich,Juni  zum Quizzen nicht nur Kolping-
brüder und -schwestern begrüßen zu kön-
nen, sondern auch interessierte Gäste. Der 
Eintritt ist frei.

•Eine Schicht extra•
Am 27. Juni kehrt die „ExtraSchicht – Die 
Nacht der Industriekultur“ zurück und bringt 
an 40 Spielorten in 18 Städten das Ruhrge-
biet zum Leuchten. Spielorte sind ehemalige 
Zechen, Stahlwerke, Museen und Quartiere –
natürlich auch in Bochum. In Dahlhausen 
gehört traditionell das Eisenbahnmuseum 
an der Dr.-C.-Otto-Straße 191 zu einem der 
Spielorte mit besonderen Inszenierungen, 
Live-Aktionen und Lichterwelten. Für die 
Musik sorgen einmal mehr die Schüler der 
Theodor-Körner-Schule. Tickets, mit denen 
alle Veranstaltungen an diesem Abend be-
sucht und kostenlos mit dem ÖPNV erreicht 
werden können, kosten 22 Euro im  Vorver-
kauf und 25 Euro am Veranstaltungstag.

•Zugfahrt mit Aussicht •
Die historischen Fahrten der Ruhrtalbahn 
sind eine Zeitreise auf Schienen: Mit origi-
nal restaurierten Dampf- und Dieselzügen 
bietet das Dahlhauser Eisenbahnmuse-
um regelmäßig Fahrten entlang der Ruhr 
durch alte Industrie- und Fachwerkland-
schaften an, mit verschiedenen Haltepunk-
ten. Im Juni gibt es gleich zwei Ausfahrten: 
Zunächst wird am 4. Juni die Fahrt mit der 
Dampfl ok (Foto) nachgeholt, die eigentlich 
schon an Ostern stattfi nden sollte. Doch 
die Lokomotive war nicht rechtzeitig aus 
der Winterrevision zurück. Und der zwei-
te Termin ist am 7. Juni. Die Abfahrtzeiten 
ab Museum sind jeweils um 10.25 Uhr, ab 
S-Bahnhof Dahlhausen um 10.27 Uhr. Ti-
ckets und Reservierungen: sonderfahrten@
eisenbahnmuseum-bochum.de oder don-
nerstags und freitags zwischen 10 und 16 
Uhr unter: 49 25 16.

•Taufe in der Ruhr •
Am 14. Juni fi ndet in den Ruhrwiesen wie-
der ein ganz besonderer Gottesdienst statt: 
Die ev. Kirchengemeinde Südwest lädt um 
11 Uhr zum Open-Air-Gottesdienst mit 
Taufen in der Ruhr ein. Seit Jahren schon 
wird in der sommerlichen Jahreszeit drau-
ßen Gottesdienst gefeiert – zum sechsten 
Mal in Folge am Ruhrufer auf der Wiese 
des Linden-Dahlhauser-Kanu-Clubs, Ruhr-
mühle 3. Und diesmal sollen auch wieder 
junge Menschen – vom Säugling bis zum 
Jugendlichen – in der Ruhr getauft werden. 
Wer Interesse hat, sein Kind unter freiem 
Himmel taufen zu lassen, kann sich im 
Gemeindebüro melden: 94 34 40 oder 
Mail: bo-kg-bochum-suedwest@ekvw.de. 
Übrigens, bei schlechtem Wetter fi ndet der 
Gottesdienst kurzfristig in der Lutherkirche 
statt. 

•Ein Fest, drei Gastgeber •
Nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr gibt es in Linden auch 
diesmal wieder ein gemeinsames Som-
merfest von drei Institutionen: Die evan-
gelischen Kirche Linden, der Musik- und 
Tanzvereins Bochum-Südwest (MTV) sowie 
die Naturfreunde Linden-Dahlhausen feiern 
gemeinsam am 20. Juni ab 15 Uhr im und 
rund um das Gemeindehaus an der Linde-
ner Straße 128/Ecke „Am Poter“. Es gibt 
Gegrilltes und Getränke sowie Aktionen für 
Kinder, Vorführungen und Live-Musik. 

•Drei neue Quizmaster •
Quiz-Abende haben bei der Kolpingsfami-
lie Linden Tradition und wurden lange von 

„Quizmaster“ Willi Gellermann organisiert 
und moderiert. Für die Neuaufl age des unter-
haltsamen Rateabends am 11. Juni ab 19 
Uhr im Liebfrauen-Gemeindehaus, Hattinger 

KURZ & KNAPP

Jedes Kind kann 
kostenlos mitmachen. 
Buchen Sie jetzt 
einen Tisch!

Samstag, 
13. Juni 2026
10 bis 14 Uhr 
Dr.-Ruer-Platz 
in Bochum

4. K INDER-
FLOHMARKT

Mehr Infos auf www.gwv-bochum.de
Telefon: 0234 93 561-19
Mail: info@gwv-bochum.de 
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die Haltestelle „Knie-
straße“ am Schulzent-
rum Südwest von den 
Bussen angefahren wer-
den. Diese war schon 
im vergangenen Jahr 
aufgrund der monate-
langen Gehweg-
arbeiten an der Keil-
straße verwaist, laut 
Aushängen an der Hal-
testelle bis „mindestens 
Ende März“. Nun soll 
es Ende Juni so weit 
sein. 

Vor der langen 
Sperrung kamen die 
Busse planmäßig erst 
gegen 8 Uhr an der 
Kniestraße an. Da läuft 
an der Theodor-Körner-
Schule bereits die erste 
Unterrichtsstunde – so-

mit ist die Linie für die Schüler 
zumindest zum frühen Schulbe-
ginn „kein Bringer“.

Und durch die noch be-
stehende Umleitung der 
Linie 359 von der Haltestelle 

„Axstraße“ über den Brannen-
weg nach Dahlhausen verkeh-
ren in diesem Bereich aktuell 
drei Buslinien fast zeitgleich. 
Das führt dazu, dass die Busse 
der Linien 357, 359 und 390 
teilweise „in Kolonne“ über die 
Halfmannswiese bis zur Kreu-
zung „Am Sattelgut“ fahren, 
oft sogar noch weiter bis zum 
S-Bahnhof. 

die bekannte Badeampel direkt 
am Ufer, die auch online jeder-
zeit aufgerufen werden kann, 
wird tagesaktuell angezeigt, ob 
das Baden in Dahlhausen mög-
lich ist oder nicht.

Die Stelle in den Ruhrwiesen
wurde 2022 als erste offi ziell 
ausgewiesene Badestelle an der 
Ruhr in Nordrhein-Westfalen er-
öffnet. Der rund 200 Meter lan-
ge Badebereich in Dahlhausen 
ist durch Bojen markiert. 

Die Kombination aus Liege-
wiese direkt an der Ruhr sowie 
dem natürlichen Zugang zum 
Wasser macht es zu einem beson-
deren Freizeitangebot. Das Ba-
den erfolgt aber weiterhin ohne 
Badeaufsicht und auf eigene
Gefahr. 

                  www.bochum.de

Ende in Sicht 

Saisonstart

Monatelange Umleitung wird aufgehoben

Ruhrbaden wieder ab dem 4. Juni

Die monatelange Umleitung der 
Buslinie 359 durch Linden und 
Dahlhausen soll Ende Juni ein 
Ende haben. Bis dahin wollen 
die Stadtwerke nach eigenen 
Angaben die derzeitigen Arbei-
ten zur Leistungsverstärkung im 
Stromnetz für die angrenzenden 
Neubauten abgeschlossen ha-
ben. Die dafür benötigte Sper-
rung der Keilstraße zwischen 
den Einmündungen „Krampen-
hof“ und „Am Sattelgut“ ist bis 
Ende Juni genehmigt, bestätigt 
auch die Stadtverwaltung auf 
Anfrage. Damit kann ab dem 
zweiten Halbjahr auch wieder 

Die Ruhrbadestelle in Bochum-
Dahlhausen wird in diesem Jahr 
ab dem 4. Juni geöffnet und soll 
bis zum 6. September betrieben 
werden. Das teilte die Stadt Bo-
chum auf Nachfrage mit. Größe-
re Veränderungen im Vergleich 
zum Vorjahr soll es nicht geben.

Ampel informiert

Wie stark die Badestelle tat-
sächlich genutzt werden kann, 
hängt wie immer von Wetter und 
der Wasserqualität im Fluss ab. 
Im vergangenen Jahr war das Ba-
den zwischen dem 31. Mai und 
dem 31. August nur an 35 Tagen 
erlaubt – an 60 Tagen dagegen 
galt ein Badeverbot. Der Grund 
waren erhöhte Keimbelastungen 
nach stärkeren Regenfällen. Über 

FFllaacchhddääcchheerr
SStteeiillddääcchheerr
SSoollaarrddääcchheerr
DDaacchhbbeeggrrüünnuunngg
FFaassssaaddeennbbeekklleeiidduunngg

Die Sperrungen an der Keilstraße sollen Ende 
Juni aufgehoben werden.
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Stiftung soll Bochum stärken
Initiative will Hilfe für soziale Projekte bündeln 

Eine neue Gemeinschaftsstif-
tung soll künftig in der gesamten 
Stadt soziale, kulturelle und ge-
sellschaftliche Projekte fördern. 
Die „Gemeinsam für Bochum-
Stiftung“ will ab Herbst offiziell 
arbeiten. Hinter dem Projekt 
stehen neben der Stadt und der 
Sparkasse Bochum vor allem 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger. 

Das Ziel sei eine bürgerna-
he Stiftung, die möglichst vielen 
Menschen eine einfache Mög-
lichkeit gibt, sich für Bochum 
zu engagieren – unabhängig 
von der Höhe des Beitrags. „Es 
ist eine Plattform für die Stadt, 
damit Menschen aus der Stadt  
etwas Gutes tun können für an-
dere Menschen in der Stadt und 
für die Stadt selbst. Es handelt 
sich um eine Stiftung von Bochu-
mern für Bochumer“, sagt Spar-
kassenvorstandschef Jürgen 
Hohmann.

Gefördert werden sollen 
unter anderem Jugend- und 
Altenhilfe, Wissenschaft, Kultur, 
Sport, Umwelt- und Klimaschutz 
sowie Integrationsprojekte. Kon-
krete Hilfe könnte zum Beispiel 
Kindern aus Migrantenfamilien 
zugute kommen, die Unterstüt-
zung in der Schule benötigen, 

oder Menschen, die plötzlich 
in eine Notlage geraten sind. 

„Jede Einzelperson kann einen 
Antrag auf finanzielle Hilfe stel-
len“, sagte Mitinitiator Hartmut 
Räder. Die Stiftung will bewusst 

„kein elitärer Club“ sein, so der 
Unternehmer.

„Es gibt Leute, die haben hier 
studiert, manchen ist medizinisch 
geholfen worden oder sie sind 
hier schulisch gefördert worden, 
was auch immer. Und ich den-
ke, ein bestimmter Prozentsatz 

dieser Menschen ist froh, wenn 
er einen Anlaufpunkt hat, wo er 
der Stadt etwas zurückgeben 
kann“, fügt Kulturförderin Bettina 
Eickhoff hinzu.

Sparkasse stellt Startkapital

Geleitet wird die Stiftung von 
einem noch zu bestimmenden 
Kuratorium, dem neben fünf Ver-
tretern der Fördersparten drei 
Ratsmitglieder sowie zwei Spar-
kassenvorstände angehören 

sollen. Den Vorsitz übernimmt 
der Oberbürgermeister.

Räder erklärte, die Idee sei 
aus dem Wunsch entstanden, 
dauerhaft etwas für Bochum zu 
schaffen. Gemeinsam mit seiner 
Frau Christine habe er sich be-
reits seit Jahren mit dem Thema 
Stiftung beschäftigt. „Wichtig 
war uns aber, dass das in Bo-
chum bleibt“, so Räder.

Die Sparkasse Bochum 
stellt zum Start über vier Jahre 
hinweg jährlich 250.000 Euro 
Stiftungskapital sowie zusätz-
lich 100.000 Euro pro Jahr 
Spendenmittel bereit. Außerdem 
übernimmt sie organisatorische 
Aufgaben beim Aufbau. „Die 
Sparkasse wird die Stiftung aber 
nicht dominieren, sondern den 
Start ermöglichen – damit sie 
ans Laufen kommt“, sagt Spar-
kassenchef Hohmann.

OB Jörg Lukat (v. li.), Hartmut und Christine Räder, Bettina Eickhoff und 
Jürgen Hohmann präsentieren die Stiftungs-Urkunde.

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen
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Seit 2023 betreut Inge Gunold 
regelmäßig die „Plauderbank“ 
des Seniorenbüros Südwest an 
der Ferdinand-Krüger-Straße/
Ecke Laarmannstraße. Nun 
startet die 68-Jährige mit einem 
neuen Projekt durch: dem „Plau-
derfrühstück“ bei der Bäckerei 
Löscher in Linden, gegenüber 
vom Seniorenbüro. 

„Ich möchte, dass die Men-
schen dort – vor allem die 
Älteren – miteinander frühstü-
cken und sich kennenlernen, an-
statt, dass jeder an einem Tisch 
allein sitzt“, erklärt Gunold beim 
Gespräch in der Bäckerei. Han-
nelore Werdelmann, die wäh-
rend des Gesprächs zufällig am 
Nachbartisch mit ihrem Kaffee 
sitzt, konnte sie schon für diese 
Idee gewinnen.

Natürlich möchte die le-
benslustige Seniorin Gunold 
niemanden dazu zwingen, sich 
dazuzusetzen. Begeistern möch-
te sie aber alle Café-Besucher 
und darüber hinaus gleichwohl 
für die gemeinsame Sache. Die 
Starttermine für das „Plauder-
frühstück“ sind am 11. Juni sowie 
am 18. Juni. Jeweils von 10 bis 
ungefähr 11.30 Uhr. Ohne An-
meldung, einfach vorbeikom-
men und sich dazusetzen. Jeder 
zahlt sein Frühstück selbst. Treff-
punkt ist in der Hattinger Straße 
804-806.

Auf die Idee kam die frü-
here Industriekauffrau durch 
ihren Mann. Er kauft nämlich 
regelmäßig Brötchen für das 
Frühstück zu Hause ein. „Ir-
gendwann in den vergangenen 

Monaten berichtete er nach 
einem Einkauf, dass die Besu-
cher dort ständig allein an den 
Tischen sitzen und keinen Kon-
takt miteinander haben“, erin-
nert sie sich. Da für die 68-Jähri-
ge Einsamkeit und Kontaktarmut 
zu den größten Themen beim Äl-
terwerden nach dem Ruhestand 
zählen, beschloss sie, etwas 
dagegen zu unternehmen – und 
kam auf die Idee mit dem „Plau-
derfrühstück“.

Beim Seniorenbüro Südwest 
und bei der Bäckerei Löscher 
stieß sie damit sofort auf offene 
Ohren. „Mit meiner ‚Plauder-
bank im Wald‘ fi ng das Ganze 
vor gut drei Jahren an, als ich im 
Seniorenbüro aktiv wurde“, er-
klärt Gunold. 

„Dort habe ich ehemalige 
Opel-Mitarbeiter, die zufäl-
lig und jeder für sich allein mit 
ihrem Hund spazieren gingen, 
zusammengebracht“, berichtet 

Plauderbank wird zum Plauderfrühstück 
Miteinander Frühstücken für mehr Gemeinsam-Zeit 

sie. „‚Wie? Du warst auch mal 
bei Opel?‘, sagten die Leute 
anfangs überrascht zueinander, 
die ich an meiner Bank ange-

sprochen habe und mit denen ich 
ins Gespräch kam“, erzählt sie. 
Das Projekt „Plauderbank“ des 
Seniorenbüros soll Menschen 
unkompliziert miteinander ins 

Inge Gunold (r.) und Seniorin Hannelore Werdelmann freuen 
sich auf das Plauderfrühstück.

Neulingstraße 83
44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99
Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

Ihr Partner rund ums Tier

Wir führen 

Kaninchenohren  mit & ohne Fell

Ziegenohren, Rinderdörrfleisch,

Rinder- und Lammlunge

WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Brustorthesen  Prothesen-BHs  Nachtwäsche  Dessous  Badeanzüge
Wärmewäsche  Alltagshilfen  Gesundheitsschuhe (Berkemann und Ganter)

Kompressionsstrümpfe  Bandagen  Orthesen:

Armprothesen  Orthesen  Stützkorsette und Leibbinden  Schuheinlagen 
Beinprothesen (Ober- und Unterschenkel):

: Rollatoren  Rollstühle  Toilettenstühle  Pflegebetten
und Einlegerahmen  Toiletten- und Badhilfen

Gespräch bringen und Einsam-
keit im Alltag entgegenwirken. 
Speziell gekennzeichnete Bänke
im Stadtgebiet laden dazu ein, 
sich bewusst Zeit für Begegnun-
gen, Gespräche und neue Kon-
takte zu nehmen. 

Inzwischen treffen sich diese 
Opelaner regelmäßig. Gunold 
fi ndet es klasse, einander ken-
nenzulernen und danach mitein-
ander aktiv zu werden: Für das 

„Plauderfrühstück“ erhofft sie 
sich denselben Gewinn für alle 
Besucher. 

Für sie selbst ist Einsamkeit 
aber kein Thema. Gunold ge-
staltet ihren Ruhestand aktiv und 
wünscht sich genau das für ihre 
Mitmenschen im Stadtteil. „Ich 
bin nicht nur im Seniorenbüro 
aktiv, sondern auch bei der kfd-
Liebfrauen, dem Evangelischen 
Gesellenverein und der Freizeit-
gruppe Südwest“, sagt sie. Und 
demnächst beim „Plauderfrüh-
stück“ in der Bäckerei.
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GRILLSAISON

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal sind drei handsignierte Bücher des neuen Krimis „Sardische 
Scharade“ des Bochumer Autoren Arne Dessaul. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 15. Juni 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  			       Lösung: Seite 19

Sudoku

5 9 1 8 3

2 4 5 1
7 4 2
3 9
5 6 8

6 3 5 7

9 1 2 3 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!

© 
ww
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Auflösung:

11 / Kategorie:schwer

5 9 6 7 1 8 3 4 2
3 7 1 4 9 2 5 8 6
2 4 8 5 3 6 7 9 1
9 6 7 8 4 5 2 1 3
4 8 3 2 7 1 9 6 5
1 2 5 3 6 9 8 7 4
6 1 2 9 8 3 4 5 7
8 3 4 6 5 7 1 2 9
7 5 9 1 2 4 6 3 8

Ein neuer Ankerplatz ist gefunden
Marinekameradschaft muss umziehen – Vereinsheim direkt am Wasser

Etwas wehmütig war die  
Atmosphäre beim letzten Tref-
fen der Marinekameradschaft 
Linden-Dahlhausen im Matthias-
Claudius-Haus, denn es stand 
im Zeichen des Abschieds vom 
Vereinsheim. Die Kirchengemein-
de hatte Ende 2025 das Miet-
verhältnis zum 30. September 
2026 gekündigt. So blieb ge-
nug Zeit, sich nach einem neuen 

Vereinsheim umzusehen. Das 
wurde auch gefunden.

Beim letzten Treffen nach über 
20 Jahren in den Räumen an der 
Keilstraße erklangen noch einmal 
Seemannslieder und es wurde in 
Erinnerungen geschwelgt. Gus-
tav Gröning, der zur Gründung 
2003 des Seemann-Chores 

„Die Knurrhähne“ Vorsitzender 
der Marinekameradschaft war, 

erzählte, wie er damals mit dem 
damaligen Küster und dem Ge-
meindepfarrer über die Kegel-
bahn im Keller des Gemeinde-
hauses erfolgreich verhandelt 
hatte. Die Vereinsräume wurden 
mit Marinebildern, Wimpeln 
und Schiffsmodellen geschmückt 
wurde auch eine Theke aufge-
baut – anfangs zum Entsetzen 
der Kirchengemeinde. Aber das 
Verhältnis entspannte sich schnell 
und es entwickelte sich ein 

freundliches Nebeneinander – 
inklusive maritimem Weihnachts-
konzert der „Knurrhähne“ in der 
Lutherkirche.

Nun zieht die Marineka-
meradschaft mitsamt Chor um. 
Passenderweise ganz nah ans 
Wasser. Denn in der neuen 

„Hafenkante“ an der Ruhrmüh-
le haben sie Räume gefunden. 
Und dort wird auch der alte und 
große Schiffsanker einen neuen 
Platz finden.

Wenn der Mensch dem Menschen 
einen letzten Dienst erweist … 

Wir sind für Sie da bei allen Fragen zur 
Bestattung und Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar beim Sterbefall   
Bochum-Oberdahlhausen, Gaußstr. 89 

Bochum-Weitmar, Berswordtstr. 

Telefon: 0234 – 49 25 33 
www.bestattungen-sander-bochum.de 

Die Marinekameradschaft Linden-Dahlhausen zieht mit ihrem großen Anker um.

isotec_anz_B92-H135_bochum-pavlovic_26022026.indd   3isotec_anz_B92-H135_bochum-pavlovic_26022026.indd   3 26.02.26   13:0626.02.26   13:06
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Montag, 1. Juni

Sprechstunde (jeden Montag)
10.00 Uhr
Offene Sprechstunde im 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Sprechstunde
10.00 Uhr
Sprechstunde zum Thema Demenz 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Nachbarschaftstreff (jeden Montag)
10.30 Uhr
Treffen von Nachbarn & Freunden
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Stadtteilspaziergang Linden (jeden 
Montag)
14.00 Uhr
Spaziergang durch den Stadtteil
Treffpunkt Linden: Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Kontakt: 58 86 85 55

Ensemble Probe (jeden Montag)
19.30 Uhr
Ensemble Probe für fortgeschrittene Blech-
bläser 
Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Gewaltfrei
18.30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation,
Übungsgruppe
Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126 
Anmeldung: info@ifnun.de
www.freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 2. Juni

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55

Proben (jeden Dienstag)
16.00 Uhr
Probe des Jungbläserchores
Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Mittwoch, 3. Juni

Eltern-Kind-Treff (jeden Mittwoch)
9.30 Uhr
Treff für Eltern mit Kindern ab 0 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
Raum unter der Kirche, Keilstraße 9
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Wanderung
9.30 Uhr
„Schöner Blick – Grimmer Teiche“, 
Wanderung der Naturfreunde 
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 94 93 03 16

Walking (jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Walking-Gruppe 60+ , Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt: Kreuzung Dr.-C.-Otto-Straße / 
Am Krüzweg
Kontakt: 58 86 85 55

Kreative Kids
14.30 Uhr
„Bügelperlen“
Kreativangebot für Kinder
Ev. Jugendzentrum Linden,
Lindener Straße 129

Musik-Café
15.00 Uhr
Lieder der Bibel, Psalmvertonungen 
Ev. Gemeindehaus Am Poter, 
Lindener Straße 128

Entspannung
17.30 Uhr
„Klangentspannung“,
Tiefenentspannung und Stressabbau
mit Klangschalen Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 4. Juni

Spieleabend
18.00 Uhr
„Altbekannte wiederentdecken und 
neue Spiele kennenlernen“,
Spieleabend im IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-
Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 5. Juni

Dahl’sener Treff (jeden Freitag)
9.30 Uhr
Dahl’sener Treff für Eltern mit Kindern bis 3 
Jahren Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Spielenachmittag (jeden Freitag)
14.00 Uhr
Gemeinsam spielen und klönen
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Montag, 8. Juni

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 9. Juni

Improvisation
18.30 Uhr
Improvisationstheater mit den „Schrägen 
Vögeln“, vorbeikommen und mitmachen
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittwoch, 10. Juni

Schmatzen und Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück des Seniorenbüro Südwest
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 58 86 85 55

Vorsorgevollmacht und Co.
10.00 Uhr
„Vorsorgevollmacht und Co.,“
Beglaubigungen und Informationen
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Straße 811
Teilnahme kostenlos
Keine Anmeldung erforderlich

Kreative Kids
14.30 Uhr
„Insektentränken bauen“
Kreativ- und Naturangebot für Kinder
Ev. Jugendzentrum Linden,
Lindener Straße 129

Donnerstag, 11. Juni 

Digital-Café (jeden Donnerstag)
14.00 Uhr

Digitalcafé: Fragen rund ums
Smartphone, Laptop und Co. 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Bläser-Probe (jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Probe für Erwachsenen zum lernen
und auffrischen, Jugendposaunenchor 
Linden Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Handarbeit
18.00 Uhr
Treffpunkt Handarbeit: häkeln, stricken, 
sticken ...
(Material mitbringen)
Auch Einsteiger sind willkommen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Quizzabend
19.00 Uhr
Kolpingsfamilie Linden:
„Quizabend mit Benno Wübbel und Team“
Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Hattinger Straße 814

Freitag, 12. Juni

Bingo
14.00 Uhr
Bingo spielen im
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Aktionstag
14.30 Uhr
„Schokolade gegen Kinderarbeit“,
Aktionstag zu fairem Handel und Kinder-
rechten
Ev. Jugendzentrum Linden,
Lindener Straße 129

Offene Sitzung
19.00 Uhr
Offene Vorstandssitzung der 
Kolpingsfamilie Linden
Liebfrauen-Gemeindehaus, 
Hattinger Straße 814

Samstag, 13. Juni

Tagesausflug
9.00 Uhr
Ev. Gesellen- und Meisterverein Süd:
Tagesausfl ug zur Gartenwelt Emsbüren 
„Emsfl ower“
Treffpunkt: Hattinger Straße / Dr.-C.-Otto-
Straße

Kreativ
14.00 Uhr
„Erwachsenen sind gemeinsam kreativ“,
Treffen der Kreativgruppe
Gäste willkommen
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Sonntag, 14. Juni

Kräuter-Wandern
11.00 Uhr
Kräuter-Wanderung durch Dahlhausen:
„Wir tauschen unser Wissen aus, gehen 
durch den Stadtteil und schauen, was am 
Wegesrand gedeiht.“
Treffpunkt: IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-
Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Ruhe finden
14.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 16. Juni

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr 
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe im  Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55

Bilderbuchkino
16.30 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittwoch, 17. Juni

Wanderung
9.30 Uhr
„Deibachtal – Felder, Wälder und Wiesen“, 
Wanderung der Naturfreunde 
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 94 93 03 16

Filmvorführung
15.00 Uhr
Seniorencafé des Kolpingsfamilie Linden
mit Filmvorführung: „Bochumer Themen – 
Jahresschauen 2015 und 2025:
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IMPRESSUM

Was hat sich in 10 Jahren in Bochum getan?“
Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Hattinger Straße 814

Seniorinnen-Treff 
15.00 Uhr
„Wer es glaubt, wird selig“,
Sprichwörter  (nicht nur) aus der Bibel
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Lindener Straße 128

Entspannung
17.30 Uhr
„Klangentspannung“,
Tiefenentspannung und Stressabbau
mit Klangschalen
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 18. Juni

Kolping-Sprechstunde
14.00 Uhr
Kolpingsfamilie Linden:
„Rat & Unterstützung im Alltag“,
offen für alle Rat- und Hilfesuchenden im 
Stadtteil
Gemeindezentrum Liebfrauen Linden EG
Anmeldung erbeten: 0151 - 44 95 22 85

Künstliche Intelligenz
14.30 Uhr
„Künstliche Intelligenz und VR-Brillen“
Vortrag und Ausprobieren
Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Straße 811
Teilnahme kostenlos
Anmeldung erforderlich: 58 86 85 55

Doppelkopf
18.00 Uhr
Doppelkopf spielen in gemütlicher Runde
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 19. Juni

Stadtteilfrühstück
9.30 Uhr
Stadtteilfrühstück im Seniorenbüro:
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“

Hattinger Straße 811
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 58 86 85 55

Reparatur-Café
14.00 Uhr
„Reparatur-Café: Unterstützung bei
Smartphone, Tablet oder PC“,
Mehrgenerationenhaus Dahlhausen,
Am Ruhrort 14
Infos: 942 23 36

Leinwand & Konsole
19.00 Uhr
„Leinwand und Konsole“,
Gamig-Abend auf großer Leinwand
Ev. Jugendzentrum Linden,
Lindener Straße 129

Sonntag, 21. Juni

Figurenspiel
10.00 Uhr
„Abschied nehmen“
Musikalisches Figurenspiel für Kinder bis 4 
Jahren in Begleitung Erwachsener
Anmeldungen: karin.hafermalz@ohrwelt.de
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Literatur-Kreis
17.00 Uhr
Literatur-Kreis: Austausch von
und Tipps für interessante Büchern
Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Montag, 22. Juni

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 23. Juni

Rollator-Gruppe
10.00 Uhr
„Unterwegs mit dem Rollator – gemeinsam
üben und Ausflüge planen“
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Eltern und Kind
14.30 Uhr
„Eltern-Kind-Café“
Grundschule Dahlhausen
Dr.-C.-Otto-Straße 112-114
Infos: 96 29 04 39 oder
kathrin.bick@ekvw.de

Gemeinsam singen
17.00 Uhr
„Sing mit - alte und bekannte Lieder“, 
gemeinsam singen unter  freiem Himmel
vor der Liebfrauen-Kirche, 
Hattinger Straße  814a
Seniorenbüro Südwest und Caritasfrauen

Mittwoch, 24. Juni

Kreative Kids
14.30 Uhr
„Bienenwaben“
Kreativ- und Naturangebot für Kinder
Ev. Jugendzentrum Linden,
Lindener Straße 129

Donnerstag, 25. Juni

Frühstück
9.30 Uhr
Gemeinsames Gemeinde-Frühstück
Ev. Gemeindehaus Am Poter, Lindener 
Straße 128

Rat & Tat
17.00 Uhr
„Betrugsmaschen & Co.“
Sprechstunde zur Seniorensicherheit
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Musik-Stammtisch
18.00 Uhr
Gemeinsames Musizieren, gerne
Instrumente und Liederbücher mitbringen 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Themenabend
19.30 Uhr
„Palliativversorgung in Bochum“,
das Palliativnetzwerk stellt sich vor
Anmeldungen: 94 93 03 16
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Lindener Straße 128

Freitag, 26. Juni

Ausstellungseröffnung
10.00 Uhr

Die Malgruppe präsentiert ihre Werke
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Straße 811

Nachbarschaftsfrühstück 
10.00 Uhr
„Frühstück mit Nachbarn“,
Mehrgenerationenhaus Dahlhausen,
Am Ruhrort 14
Infos: 942 23 36

Bingo
14.00 Uhr
Bingo spielen im
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Sonntag, 28. Juni

Ruhe finden
14.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Tea Time 
16.30 Uhr
„Tea Time – englische Konversation“ 
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Sudoku von Seite 19

Lösung 

5 9 1 8 3

2 4 5 1
7 4 2
3 9
5 6 8

6 3 5 7

9 1 2 3 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

11 / Kategorie:schwer

5 9 6 7 1 8 3 4 2
3 7 1 4 9 2 5 8 6
2 4 8 5 3 6 7 9 1
9 6 7 8 4 5 2 1 3
4 8 3 2 7 1 9 6 5
1 2 5 3 6 9 8 7 4
6 1 2 9 8 3 4 5 7
8 3 4 6 5 7 1 2 9
7 5 9 1 2 4 6 3 8
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stadtwerke-bochum.de/zukunftsprojekte

Früher wurde hier
Kohle gefördert.
Heute fördern wir
Projekte - mit Kohle.

Sponsoring-Anträge online bis 30.06.2026

Jetzt neue Zukunftsprojekte einreichen!


